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Wer früh wieder fit ist,  
kann die Krücken schnell 
beiseite legen!

©
 [M

] T
en

ni
sp

la
tz

: C
la

ir
el

io
t /

 fo
to

lia
.c

om
 | 

Kr
üc

ke
n:

 p
ho

to
s.

co
m

 P
LU

S

Von Skifahren bis Tennis

So klappt Sport mit 
Endoprothese
Es werden sehr unterschiedliche Emp-
fehlungen zur Belastbarkeit nach en-
doprothetischem Gelenkersatz an die 
Patienten gegeben. Viele von ihnen 
könnten Sport treiben, oft jedoch raten 
Ärzte ab. Inzwischen gibt es klare Emp-
fehlungen. Allerdings handelt es sich 
dabei nicht um ein stur zu befolgendes 
Regelwerk, sagt Prof. Dr. Klaus-Peter 
Günther von der Klinik für Orthopädie 
an der Universität Dresden.

CME: Herr Prof. Günther, wie viele Pati-
enten sind nach endoprothetischem 
Gelenkersatz eigentlich sportlich aktiv?
Prof. Dr. Klaus-Peter Günther: In der 
Ulmer Arthrosestudie mit knapp 800 
endoprothetisch versorgten Patienten 
waren fünf Jahre nach Gelenkersatz etwa 
30% der Teilnehmer vergleichsweise stark 
sportlich aktiv. Unter den Patienten mit 
Hüftendoprothesen stieg der Anteil der 
sportlich Aktiven postoperativ im Ver-
gleich zu präoperativ auf über 50%. Bei 
Patienten mit Knieendoprothesen dage-
gen sank er von präoperativ 42% auf etwa 
ein Drittel.

CME: Könnte es sein, dass die 
Knieendoprothesenträger zu früh 
ihren Gelenkersatz erhalten haben?
Günther: Nein. Gerade die Schwierig-
keiten beim Sport sind ja oft mit ein 
Grund für den Gelenkersatz. Es gibt Vor-
stellungen, wonach Knieprothesenpati-
enten besonders vorsichtig sein müssten, 
was nicht unbedingt der Fall ist. Grund-
sätzlich besteht natürlich immer die 
Gefahr, dass zu früh oder zu spät operiert 
wird. Die Vergütungsstruktur in deut-
schen Kliniken fördert leider mancher-
orts das zu frühe Operieren. Andererseits 

gibt es immer noch viele Patienten, bei 
denen viel zu lange gewartet wird. 

CME: Welche Ratschläge darf man 
denn heute Patienten mit Hüft- und 
Knieprothesen geben, was sportliche 
Aktivitäten anbetrifft?
Günther: Dazu sind vier Punkte wich-
tig. Erstens muss jeder Patient indivi-
duell beraten werden. Es ist nicht damit 
getan, dem Patienten eine Liste vorzu-
legen, welche Sportarten gut und wel-
che schlecht sind. Individuelle Bera-
tung heißt zu fragen: Was ist das Ziel des 
Patienten nach der Operation? Welche 
Erfahrungen hat er in der Sportart vor 
der Operation gemacht und wie geübt ist 
er? Wie fit ist der Patient ansonsten kör-
perlich, besteht z. B. eine ab und zu auf-
tretende Kreislaufschwäche? Das wür-
de die Sturzgefahr erhöhen. Was kann 
der Patient sonst körperlich für sich 
tun? Wer in Hamburg oder Dortmund 
wohnt, muss ja nicht unbedingt Ski fah-
ren. Wer jedoch in Garmisch-Partenkir-
chen wohnt, für den gehört das einfach 
dazu. Egal ob Ski alpin oder Langlauf, 
man sollte also erfahren sein und nicht 
mit diesem Sport im 70. Lebensjahr 

beginnen wollen. Punkt zwei: Es sollte 
jegliche Sportart mit erhöhter Sturzge-
fahr vermieden werden, die man zuvor 
noch nicht ausgeübt hat. Spaß, Freude 
und soziale Einbindung sind ebenfalls 
wichtige Kriterien bei der Entscheidung, 
denn hier geht es um Lebensqualität. 
Der dritte Punkt sind Stoßbelastungen. 
Jeder Sport, der Stoßbelastungen ver-
ursacht, ist schlechter als eine Sportart 
mit geringen Stoßbelastungen wie Rad-
fahren, Bowling oder Schwimmen. Ent-
scheidend ist aber auch, wie der Pati-
ent den Sport betreibt: Das gemütliche 
Doppel auf dem Tennisplatz ist absolut 
gesund, das kämpferische Einzel unge-
sund. Und schließlich viertens: Nicht 
übertriebene Vorsicht sollte walten, son-
dern der gesunde Menschenverstand. 

Prof. Dr. Klaus-Peter Günther 

Klinik u. Poliklinik für Orthopädie, 
Universitätsklinikum Carl Gustav 
Carus an der TU Dresden
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